ap den 2. September 1808, 


— enes--(F Jofeph Georg leh Ses ee) ane e 
Wien. 


D. k. k. Rittmeister des palati⸗ 


naſ⸗Huſaren Regiments, Szini, hat 
den in Comorn arbeitenden Soldalen 
und Handwerkern hundert Ehmer 
Wein, der Glaſe meiſter Engerer in 
Trieſt aber dem Miliſärſpitale doſelbſt 
wos pt. 12 kr. zum Geſchenke ge⸗ 
macht. Zur Unterſtützung der Er⸗ 
nieh eng häuſer der Regimenter Stein 
und Klebek gaben die Wemeinden Ef: 
„bing, Egerding, Taufkirchen und 
§ orion, auſſer einigen Vikt vaſien, 
14% fie. 20 fr.; dem Erziehaugs hau⸗ 
fe des Regime, te Weidenfeld beſtimm⸗ 
te der Biſchaf v. Mikloß in Gloß⸗ 
wardein dorch 4 Fahre Gag ft. Eben 
bide Auſtalt unterſtützte der Admini⸗ 


dy, mit 100 
ſpann dieſes 


ſtrator der A des 
Biharrer Komitats, Ludwig von Rhe⸗ 
reg der erſte Vizege⸗ 
omitats v. Boshy aber, 
desgleichen der Domherr v. Jokody, 
mit Wein und Lebensbedürfniſſen; 
der Pfarrer zu Kis⸗Beer im Raaber⸗ 
Bisthum, Johann Zeleko, erklärte 
ſich, fo lange es feine Ver hältniſſe 
geſtatteten, zu einem Beytrage bog 
200 fir. für verwaſſte Offttierskin⸗ 
der und In valcden. Se. Majeſtät 


der Kaiſer haben biefe Beweiſe wohl 


thaͤtiger Geſinnungen mit beſondern 
Wohlgefallen aufgenommen, und die 
Bekanntmachung berſelbeu auzubeſehlen 


geruhet. 
u- 


768 | 2 
na 172 u alle 54199 

oe einem täglichen Verdict 
Nei 30 kr. beſchäftiget. 


2 folgende ve! 9 Ei 


ee An 1 
Ignaz Kluber 175, und 
1 2 15 5 


und 100 Koſaken . te a 
et — Abends ae Saarijar ar 
rte 5 n 
Bie Brück Were nb tnt 
W se und das Ufer 


be von einem feindlichen Detaſche 


biſetzt. Am 20. Juny reinigten un⸗ 
fere Sharffhügen die Ufer vom Fein⸗ 


un f de, und nach vielen Beſchwerden gieng 


N fio 10 verwenden ange 


5 " mudndife Bepebeneiten: 
| Kuss s 0 1 an d. 
i 1 8. 2. vet l 


ad, Juny , daß er am dieſem Tage 
bey der Kirche Kourtana anget Outs 


N Oberſte Wlaſtow um 8 Uhr Abend 
Z wit feinem Oetaſchement über 
Flug. Um rr Ube Bam er bey g 
J dulap an, und fand daſelbſt den 
Feind, 1609 Mann reguiairer Trup⸗ 
pen ſtark, mit zwey Kanonen, unter 
dem Kommando des Brigare-Befehles 
habers, Majors Viant, in einer ſehr 
vortheilhaften Poſizion an dem Plas 
tze, wo die beiden Landſtraſſen vom 
Gamle⸗Karleby und Waſa zuſammen⸗ 
ſtoſſen. Der Feind war, ungeachtet 
des heftigen Artillerie und co" 


ſendung der in Per 
Malt befindlich geweſenen spon 
wirkt habe, welche mit Engliſcher 
Unterſtützung und Bewaffnung, une 
gefahr 15,000 Mann Kart, om 18. 
u, Jah einen Verſuch, ſich in den Be⸗ 
i | fie ve Cadix zu ſetzen, gemacht hae 
en fol 


Andern Berichten zufolge ſchlug 
am 14. July der Marſchall Beſſieres 
In Medina del Rio die Sufurgentes, 
@ die ſich aus Gallizien, Aſturien und 


ron ununterbrochen über 
ö dauerte, bey aller An⸗ 
ngung unſtrer Truppen, bey aller 
er bac e nicht aus feiner äuſ⸗ 


ans Jan, 9 ob tothe, da Leon zuſammengezogen hatten. 10,00 
Feind ſchon Aufferft. nahe war, 2 ſollen das Schlachtfeld bedeckt 
l ſich nun it Wen, ‚eine an gefangen worden 
9 net et anf ben Feind, 7 | 
durchbrach t marſch das 3 f : 
trum def ben.” Die Eskadron en Sbwilatla fagt: „ Mus 
go ner, 


den Provinzen an den Seeküſten und 
aus mapas fehlen alle Partikn⸗ 
durch ibs, raſches 8 die Nie Die Franzofen ſcheinen 
derlage des Feindes. Der Verluſt de . Ventteib ung der Inſurgen⸗ 
f — an BL t ſich auf 200 Wia, ‚ten a er vielleicht um u 
10 ein e e | ckung abzuwarten. Dov 
7 


befindet. he Apkuuſt des Königs 
Er are, oe 8 und gegen Madrid e 
go &iemeine: Unſer Verlust an Ge⸗ 


5 ben e des 
Pe Prittwitz, vollendete 


a . Nee e 


8 und Verwundeten expres 
ee Po erent tere, 
= ane n. Sholes Dekra. ene 
* mens beider “ lien: 


er allgemein marcela neue tin 
Biete ane tens?” Es 1 
gewiß zu ſeyn, daß der d 

in Infirgenten mid London geschick. 

te Mbgrortueit, Matta Roſa, bie ara 


Nah Anghrung des Berichts Uuſers 

Miniſters der auswärtigen 4 
genheiten haben Wir dekre ne 
efreriten, was Folgt: ° 

den bal ta Drain 


Ferner werden seule? bietee: Editts, 


: Same ee “id — auf ein von 
eter Herrn Advo⸗ 


— 7271 — 


—ů eer 


1 r 


Anhang sun Seatoues Beitung Ne 277. 
8 Aer U 5 


2 
4 


9 0 4% 
a 4 y ments, Erbin des rer en Joſepß 
x La 


Nojowsti — auf ein von dem befell. 
N ty Vertreter Herrn Advokaten Klose 
‘ows! unterm: ee d. J. ein⸗ 
gereichten Gesuch — vorgelgden: daß 
fe. ihre Erklarung wegen der ueber 
debe oter Suen Suan Se ti 
t ge tanta Krzyzewska 
und nad ce Se eb Bye kt fay 
terbliebenen in der Hefe 
4 Bigen nen Gr sar en é 
wird der Pee i eit des 
§, 623. ite uͤrgerlichen 
Geſesbuchs, ſo lange — fog Berichtee 
verwaltung verbleiben, bis fie für todt 
werden koͤnnen erklaͤrt werden. 


dy m wird mittelft dieſes Edikts 
— Czaykowski als Erbe der 
be arbara Czaykowska vore 
geladen: daß er feine Erklärung wee 
gen llebernahme oder Verzichtthuung 
auf oe 2 3 rer 
eitftiſt einzeiche ; widrigen Fa r 
5 Nachlaß in Cemakbeit des $. 624, 
II. Theile des bürgerlichen Geſetzbuchs 
fo lange in der Gerichtsverwaltung 
verbleiben, bis er für todt wird lun 
werden koͤnnen. a onze 


Endlich, wird mittelſt gg 
gen Edikts bekannt ge 
Jungfer Dororhea owska am 
Juny 1798 mit Tode — sag 
eure arin 806 ee As" SE 
unterm 23. Okto⸗ der ut 1 

i are Geſuch — dann betrage. Da aber dieſen k. . dat 
1 a Bolewnsta a fe et rechten bein Erbe der e 

N gs 2938 i a? Yen; — u G außer 
ER : 


bel N Rache 18 
Werwaltung er 
werden ‘ea erklört tis ie 


ſt dieſes Edikts werden gu 
n eae unten Erben 


: 


Seat 


der abwe ‘ofeph Piotrowski 
wall Lade be der 9 


2 


— 


wabe: ihrer 9 der * Marian: 
Oſtrowska ene ee emienska, 
— Aft; ſo iſt dem Nachlaſſe der 
Advokat] Holowka zum Vertreter er⸗ 
nannt worden, und es werden diejeni⸗ 
gen Alle, die auf dieſe Erbſchaft eint⸗ 
n Anſpruch haben, angewieſen, daß 
1 ihre Erklärung wegen Uebernahme 
oder Verzichtthuung anf dieſe Erbſchaft 
binnen Jahresfriſt und 6 Wochen ein: 
en; widrigen Faus wird der Nach⸗ 
in Gemäßpeit des 5. 624. Lh. Chi. 
: ne brace Geſetzbuchs, ſo lange 
Ain der erichtsberwaltung verbleiben, 
der Erbe wird für todt erklaͤtt wer⸗ 
koͤnnen. 


Krakau den 16. May 1808. 


ennſiſchen 8 einreichen 


elke, cd Adr Siber 


werden wird. 


2 Lemberg am 26. July 1808. 3 


2 india dung. 


In Semäßgeie Hoher k. k. Se 
be ere vom 17. Vagel 

Zahl 25399. wied von dem ate 
der k. Hauptſtadt Cracau anmit % ents 


15 ee, a 2 fab Bi, 
e 


a 


To SOA 


Ents chris, von Rebſamen, den die ee rt 
A ‚Bes Präfident. fn Ne Bader Rent, ” dane 
3 A 1 Kannamiler. a Brandwet : „ des 
ehe sitchen Gehänkänfichlahts, dann der 
Hein; Monfolsfi. Kamin ücha⸗Tara pow. 1. 5 
2797 er 1808! bis letzten W 
Aus dem Kathſchluſſe der k. k. fine) 220 dem Rathhaus in dei ies 
1 Landrechte in Weſtgalizien⸗ 9 werden wird. 
44} Elsner. EN ag Praͤtium Fag fe 
15d 3:39 1. Srankſteuet⸗ ‘San Br 
fi 17 FOP ary YD . Wola eben;ig 1 
ein und vierzig Gulden rbn.. 5 Ka 
4 ges 


nes des 5 2 75 Getränka 

in fünf und vierzig tauſend Fi 45 
gab ty ‚und zwanzig Gu or hn. 
35 2 dann der, ainmeral- Sucha 
Taxe in heben 1608 eer | ashe 
vier und ſiebenzig Gu 


Pachtluſtige, — eet Gefatte 
einzeln oder 1 Pacht zu 
nehmen wünſchen, haben ſich daher bet 
Seiten des k. Galliziſchen Bandes» | dieſem Magiſtrat an gedachten Tag 
ben 4 dem Benſatz zur all⸗einzufinden, und mit dem toprozentigen 


an; Nai, 
n. en bund den Tod des Amon 
Somit von Schmidtsfelden die Lau⸗ 
Des, Bau- Navigations- und Straſſen | 
baudirektorftelle ob der Ens, mit einem 
Gehalte von 1100 fir. und den vor⸗ 
iftmäſfigen Reiſedtäten in Erledi⸗ 
ung a ta Bi fo wird dies von 


meinen Keuntniß gebracht, das die ⸗ Bd zu cite aad ee 
nigen Individuen, welche diele Stel⸗ bern Pachtbedingniſſe len können; 
Hu e Alten hen, ihre Geſuche, weiters oe noch . — 
trete und Verdienſtzeugniſſe hoͤch⸗ ee ſich Pacht apd unter vortheil 
e bis Eade Auguſt bei der Ob der ! haften Bedingniſſen finden lao ste tie 


= By = 


— — 
fel Ge ſaͤue auch auf drey Jahre wer⸗aikau und Prog anzuerb ner ind 
(ih i berlaſſen, und keine An⸗ wie nun dieſes am 9. — | 
träge | n angenommen twerbun | ern ave 1 . Pat 

naͤmlich von 1. Nobember 180 
gen, den a. Anguſt ‚1908. letzten Oktober 1811 oͤffeutlich oerftete 
eee W 100 3/ gert und dem beſten Oſſereutenn übev⸗ 
gu? 4 1 laſſen werden wird. 
7, Eben; fo. Haber dc b. ned atte 
Thee ubm as un ar iene, welche dieſes ‘Gubswete he 
5 
F a en 9 eplember 
on nator to Ue a be bra Bl 
niſtrazion einzuſinden, und en 
menen. ı Mogiftuatsfefreräunflelle ; mit f der ſelbſt, oder durch bini 0 115 ee 


dines 100 en Befoldung- von 2 söflr. 


ce 1 ie, eta 


fi 5 el gen, wehe 


zu erhalten wünfchen,, ib⸗ 
Bi enntniß der dentſchen, lateiniſchen 
und pohlniſchen Sprache dann ihre 
Moralität beiliegen müſſen, noch vor 
Aſtsgaug des obigen Termins“! bey dem 
i Kreisamtj ee ha⸗ 
en. 


Riakau am 20; Aa. wos, 8 


— 


; 8 N 


Be a Aeg 
Von Seiten der e 1 


Bantos Tabaks und Commeraf’ Sie; 
feed Naa 


it zu Jedermanns Willem 
befaunt gemacht, daß die hohe 


Bu 
inelle zufolge . Dekret 
Fabka7 140% vom 12. d. M. veramaßt 
Funken Babe Fh 2 Anita ⸗ 
ier üb 0 Uber von Winniki 
ah die Gefaͤllsmagaziue 
wag Tarnow, g und Lublin, dann 
bie elt in . Bi 0 60 in 
Hains dentſchen Provinze nach 
burg, Bruͤnn / B 2 Wied, Je⸗ 


2 


e weichen Die Jeg 


voll chtigte, bey der um 
mittags ihr allfälliges A in Slate 
höriger Ordnung zu mie . 
aber, und zwar, fiir das $y rweſen 
in die! 

Lublin, ein Wadium 8 Kauzion ) von 
19,000 fir. , ferner fur jene nach 

und in die deutſchen Provinzen, d. i. 
Hainburg, Brünn, Brück, Wien, Fee 
uikan und Prag aber für fabvizivtes 
Materiale 3000 fir.; zuſammeu 18/00 
fir. in bocren auf dem Kommiſſar 
Ziſch für den Fall niederzulegen, wenn 
der Lizitant nach erſtaudener Lizitazion 
fein Frachtanboth zuruͤcknehmen, un 


dadurch die abgehaltene Verſteigerund 
IFrachtlos machen ſolltee 


Was hingegen die Sicherſtellung 
des weitern Fuhrweſen ony ro sai Blaͤt⸗ 
92 liad pe 457 ta Me Nr 

rovinzen anfieht, fo wir 

der Hand unr das bemerkt, 1 ler 
erſt ſeiner Zeit, wenn namlich der; 
eintritt, daß auch gedachtes rohe — 
teriale entweder non 5 
den vier Einloͤſungs M gare al 
Czolt ew, Ctonisicw, ollomeja un 
Mauaſterzuska dahin verführt werden 
ſollte, nach det Matarint Qudhtität 
ausgemittelt und beſtimmt werden — 
bis dahin aber but Kontrahent mit 
für Kpeſt und die dentſchen Ot 

. 


7 


den 3000 flr. den Auboth 
der rohen Tabac giter zu haften, 10 
mit dem Gefälle die Sicher eit zu lei⸗ 
Endlich wird zum Nachverhalt 
icft, daß man bey 


über 190 
dieſen Fubrweſen die Benutzung der 


aff a irgend einer der genann⸗ 
bts Abladen 1 N für al bal und 
1 ‘betel ean will, als 
den halb. und ganz fabrisirten 
backguͤtern am wenigſten vereinbar ⸗ 
ch iſt. — Die weitern und umftänd, 
1805 en Silk bin aa 
‚Jedermann inſicht bey der 
* u Amtsregiſtrstur 1 5 


undes den 23. Auzuß 1808. 


9 


a *Magtomnene Fremde in Srotau, 


Sehen der Bemberger Gorey zu 


Am 20. Auguſt. 
: eph Lichte Komm air beim 
ot te 1 5 e fae 
in Podgorze Nr kommt von 


ee FPS Br 


Der Herr sire el gs t Haraſtiewiez, 
emit 17 Behienten, wohnt in der we 
Nr. 504. kommt von Wien. 


au Am 22. Augufl. | * 


650 ot Sega, ein Ken wolnt in 


105. koͤmmt A War 


N Edle Joseph Bi 
Bei Sota, diet mi Ar. . 


„e bo Lande, , 


2 


we omeibenmarttpeei fe. | 


sms "i fre 


Gorn, depsLemoerger Korey ju 13/44 %. 


EN 


ien. 


8 dm und egen * B . 
eee a . 


für die Stadt und 
von * 


€ cHiveinefieifib? . 


] 

| 

ent” | 

ee ve | 
Diefe Sagntig wird zu 955 6 N 

a ree, 3 au. [2 en | 


ih, a gie | 

ie 2 4 

, 

g von <i — oder | 

1 EM Rh er 0 i 

Rom Magifttat der t. Henrtſtabt Nets 
Fr ** 1805. F 


70 


22 


Foner ſtaͤdtiſchen 


mie in den Atteſ 


Vom Magiſtrate der. k. Hauptſtadt f 
Krakau. ee 2 . ‘ 


— 
77 


Beſondere Beilage zu Nre, e 


Kendmedung 
: Beſetzung der bei dem Kra⸗ 
25 en Sam pen 
eiſterſſelle mit einem von 500 
S a hep jährlichen Gehal⸗ 
te, wird neuerlich ein Konkurs bis 15. 


eptember l. J. mit dem Beiſatze aus⸗ 
5 — doß die diesfalligen Roms 
petenten ihre mit den Zeugniſſen der 


vollkommenen Kenntniſſe in praktiſchen 
Baur und Rechnungögefchäiten, fo 

aten der ausgezeich⸗ 
neteſten Moralität werſehenen Geſuche 
bei dem Magiſtrate der k. Hauptſtadt 
Krakau anzubringen haben, 


Krakau den 26, July 1808. 
Gollmayer. 


Groß. 


2 N a ch richt. | 8 . 
Vom k. k. Landes « Guberninm, 


4. Bom k. k. Galiziſchen Landes ⸗Gu⸗ 


f wiederholt mit dem Beiſatze 


m 


ſetzten Friſt 


berninm wird zur Beſetzung der mit 


einem Gehalt jäbrl. 400 fir. erledigten 
Haliczer ſtaͤdtiſchen Syndikatsſtelle der 
Konkurs bis zum 15. September l. J. 
3 ausge⸗ 
ſchrieben: daß die Kompetenten ihre mit 


den Wahlfahigkeitsdekreten aus beyden 


tien, dann Moralitäte 
Periehenen Geſuche binnen der feſige⸗ 
0 beim Stryer k. Kreisamte 
einzubaingen haben, 


kemberg am 22 Julius 190g, 4 


„Zeugniſſen 


Nachricht. 


vom k. k. gal. Ende · Suberu um · 


Vom k. k. Galtziſchen bandes ⸗Gr⸗ 

f ig der erlee 
ete 
ka, 
5 


e. niſſe 
uͤber ihre Mapttior it u : 


linea, und über oralitat beleg- 
te Geſuche beim ‘Bechane k. Kreisame 


„Remberg am z. Julius 18086. e 


Nach rächt. f 
Vom k. k. Galliziſchen Landes ⸗Bu⸗ 
bernium wird zur Beſetzung folgender 
Stellen bey dem Magiſtrat in Pod⸗ 


gorze: als des Syndikus mit jährlich 


500 fit. eines geprüften Benſitzers mit 


300 flr., eines geprüften Akturas mit 


300 fir, und des erſlen Kanzliſſen mit 
250 flr. der Konkurs bis zum 12. 
September l. J. mit dem Beilvge aus. 
geſchrieben, daß die Geſuche um die 
fies Stellen, mit dem Wahlfaͤhig⸗ 
e 


keitsdektete x utraque lines, dann 


dem Moralitaͤtszeugniß, und zur letz 
ten Stelle, mit den Zeugniſſen über 
die Fabigfete der deutſch, latein und 
vohlnicchen Sprache, nebſt dem Woe 
ralitats enaritffe, geboͤ ig inflruict, noch 
vor Ausgang * obigen Terming bel 
dem Vochnier k. Neis amt anzubringen 
ſeyn werden. 


803. 
Lemberg am 5, Augufl « an. u 


Edictal € tation, age 


Kundmachung. 
um die delt Biitge Schulanfſtalte mit 72K. flüchtigen Räubers 3 Johann 
dem Ferse a von | StiafteE von Wlthammer Frledecker 


2 469 bis e aus U—U— ̃ — — — 2 


Barter te ang weichem u dem Kriminalgerichte der 
Holz beſte 190 Be south dt e im k. k. Antheile 


Br lng: Bien le 25 ee um kt nn ; 


a [ated nee 
2 aufe d ye Beings fice,” bene wena res 
mien ‘abut alten werben, daß | decker Herrichaft, hiernnit euſge 


Peck er, un Abel Biete Derbetchend Le 

i a K we Hüfte in eben: Kiefern, Anh n° Series 
5 ern Sete Keines, zu fe babe. 
3 rienige’Siefevant. d Vortüg pre Eroppa — ge 2 2 


: alte yen j a Solid, 9h wer⸗ 

2 Zugelaſſen werden, welcher den 

** ligen Breunholzbedarf unter 
90 


en fur den allgemeinen Stiftungs 
fond vortheilbafteſten. B Sedingniiient 
daher er den geringſten Preis 11 


eßietel eiten = 
Des flüchtig gewordenen Näubere 


zuſtellen ſich zerbindet. Daß 3 Jona; 3 ; Zomiok cc de Momstt 
‚altenfällige Lieferant auch 94 genannt von Althammer er 
ee . ſeyn wer⸗ Herrſchaft. 
e, auf den Fall, daß über den aus Von dem Kriminal ge ber | 


ae gewieſenen Holzbedarf fuͤr den nach | Houptſtadt Troppau im k. k. Anthei 
= Winter), e wegen der | Schleſiens, wird 2 erhaltener Weis 
rengeu sea) aͤnger e ok fung des Hochloͤbl. M. S. Apvella⸗ 
S pati ußßeres, Crh orderniß an Ehe vom a ant . den 
ra an 1 0 matbivendig werden ſollte, L 2g. 3 dem mehrerer Näͤuber 
ſolchen um denſelben pes in der reyen sts Diebstähle Befipuitiäten 3 g⸗ 
gehoͤrigen Zeit beizuſcha 


= naz Zomiok ſonſt Polomski genan t⸗ 

Jeder Pachtluſtige ce sn | ledigen Dienſtknecht von een 
daher zur dießfäligen £ Lieitatſen a anm 

ee 


1 ‚Ras wha ts Sreidamts: a 
'y 


n 


1 6 d bs, ! 
pe ent Rak Geel Shes 9 9 | 


ben ‚i' 000 hehe, 
1775 vor Nee Kan yu 
ſtellen habe. 2 2 


. den 19, Suly 1808. 7 2 5 


„ ** satis “3 ra we 
2 - a 3 


oo? 


es 2 

ate 25 

sie dat 145 8 
0 w von 


e in a krüweriſche Ht an bier 


0 mS oe vat 
fs Spezerey⸗ aaren, 
tie 


ery Soff 
7 ichen tone 


nebſt bere 
E ’ Br 


als Kleidun 
W 


eſchier, Se 

einbietfeiben i i 
n gegen gleich baare 
ränßert werden. u 


ie a: haben ſich daher 
an den oberwaͤhnten Taͤgen und Orte 
N : : es 
= Golmaber. N 
a: 2 Rrjyjauoreett 

99 Kawski. 


e aot! Der k. Hauptſtadt fs 


a am 12. Auguſt 2808. 


t 0 Ne 


Sheng’ 


vera Sheth adigumg: 


5 857 iederbeſetzung der bei dem 
Haliczer Magiſtrate in . ctebiguuna nd ge⸗ 


kommenen mit einer be Si Beſol⸗ 
ge. 400 fir. verbundenen Syndikats⸗ 
g 2 Konkurs bis 
vn er l. J. mit dem 
Aae oe oh iy daß diejenigen, 
welche dieſen 1 zu erhalten 
risen, ihre mit den Eligibilitaͤts⸗ 
reten ex utraque linea dann mit 

5 en Moralitätszeug⸗ 
. Geſuche noch vor 

es obigen Termins. bey 


Ps; 9 8 Ants * 


~ 


dem Srisamte zu, Em. . 


„Haben. 


2 von 3 bis A. 
aufe Nr. 19 verſchie⸗ - 


einen Gehalte jah 
digten Grybower ſtaͤdtiſchen Syndikats⸗ 


mer: 


er 2 IG a} 
Krakau am 20. ng 20 er K 


Kundmachung. at 
Zur Beſetzung der erledigten mit 
rlicher 400 fit, erle⸗ 


flee; wird der „Konkurs bis zum 15. 
September l. J. mit dem ſatze 
ausgeſchrieben, daß die Kompetenten 
ihre mit Wahlfähtgkeitsdefreten aus 
beiden Linien, dann Moral itaͤtszeu 

niffen verſehenen Geſuche binnen 1 


geſe Friſt beim Sand er Kreis 
ans nern baben. pr i 
Krakau am 2. PR 2 


* 


Kundmachung. 


— Gemaͤßheit des herab 
ten Par Gubernial - e 
July Zahl 28732 werden nachſſehende 
kukower ſtädtiſche Gefälle auf den is 


8 September l. J. verpachtet. 
a. Die ſtaͤdkiſche Propinazion von Vier 


Meth, Wiſzniak, Nofoglio, Matin 
durch 3 Sabre, woben der Fiskal⸗ 
preis, mit 1102 flr. 5 ft, angenom⸗ 
men wird. 


b. Die Aerarial - Trankſſeuer auf ein 
Jahr, woben das praͤtium fis mit 
1500 flr. beſlimmt wird. 


; Das; Maaß, und Wagegefält, wird 
mit den übrigen sr fen 
ſtaͤdtiſchen Seaver au ‘a Sabre vere 
pachtet, wobey der Fiskaſpreis bey 
t. Gefaͤll mit 80 fir, angefest - 
wird. 


cad 
42 ears 

> 7 II ur 
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um dasjenige, was die Geſetze fordern, 

bitten; widrigen Falls werden ihre Erbe 

theile, in ors des g. 624, II. 

Theils des b 2 lichen Geſetzbuchs, ſo 

. 
wahrt werden, t 

den konnen erklärt ode Ba a: ug 


d. Das fogenannte Miernie und Pie. 
karnie mit dem Fiskalpreis pr. 52 
fic. 41 kr. 

e. Der Wein Confumtions. Aufſchlag, 
wobey der Fiskaloreis mit 32 fir. 
40 kr. angenommen wird. 


f. Die ſtädtiſchen öden Gründe mit 


ran Babb zul: zn eee et Krakau den 20. July 18668. 
auf 12 nach einander folgende Jah⸗ : ; ; 3 
te, wobey der Fiskalpreis mit 196 | Joſevh von Riferowics, 
fl. mit der Bedingniß angeno umen Scherauz. 

twird, daß jeded Jahr von dem paͤch⸗ Monkolskl. 


ter ein verhaltnißmaͤß ger Theil ur: 
bat gemacht werden ſoll. = 


5 aus dem Rathiehluß der f. k. ka. 
Pachtluſtige Haben auf den obbe⸗ Be, 


fauer Landrechte in Weſtgalizien. 


immten Tag mit den nöthigen Rens Morack. 

28525 welche bei einem jeden Ge⸗ 1 
a den zehnten Theil des Praͤtinm N AN. 
sei ausmachen, früh um 9 Uhr im <a 

der Lufower Magiſtratskanzley zu ere Edikt. 


ſcheinen, wo ihnen die übrigen Kon⸗ 
eratsbedingniffe werden kund gemacht 
werden. 2 


Von Seiten der k. k. Krakanet 
Landrechte in Weſtgalizien wird die 
Frau Catharina Zapalska, deren Wohn⸗ 
ort unbekannt iſt, mittelſt gegenwärti⸗ 
gen Edikts vorgeladen: daß fie ſich bine 
nen drew Jahren und 18 Wochen zu 
der, nach ibrer leiblichen verſtorbenen 
Schweſter Antonina Wieczorkowska ges 
boinen von Spinek zurüchgebliebenen, 
und ihr zugefallenen Erbſchaft melde; 
widrigen Falls wird der Nachlaß ſo 
lange unter der Aufficht und Berwal- - 
tung des Gerichte auf! leiben, 
his fie fiir tod würd erklärt werden 
koͤnnen. f a 


Krakau den 5 Juln 1808, 
Chriſſorb von Nebfamen, 


Edikt. 


Won Seiten der k. k. Krakauer 
Landrechte in Weſtgalizien wird mit: 
“teilt gegenwärtigen Edifts bekannt ge⸗ 
macht: daß Michael Boguslmusfi am 

11. April 1803 mit Tode abgegangen 
fev. Und. da unter andern Erben dies 
es Verſtorbenen auch deſſen zwey 
ruͤder, der Herr Anton und Johann 
Boguslawski, als deren Wohnort un⸗ 
bekannt tt, in der Sperr⸗Akte find an⸗ 
Ferm worden; fo werden dieſelben 


biermit angewie en: daß fie ſich, wes Vize- Praͤſident. 

gen E langung det nach dem gedach⸗ ET 

ten Ber ftor benen zurück ebliebenen Erbs * 8 x 
ſchaft, in der ge etzmaͤſf gen Zei friſt Mankolski. ‘2 

melden, und entweder perfinitch, oder : 5 


Durch den ihnen von hieraus bes elfen 


Aus dem Rathſchlucſe der k. k. Kt 
Vertreter Hr. Advokaten Beldowski, Foner PR we Wee 


Gedtuckt und verlegt bei Joſeph Yeorg Traßlet, k. k. Fuberuial⸗Buchdru ker. 
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